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Jahresbericht: Der Jahresbericht, der im Juni 1952 erschienen ist, wurde
von Herrn Dr. H. Schaub redigiert. Wir möchten ihm für seine Arbeit auch an
dieser Stelle unseren besten Dank aussprechen.

Der Jahresbericht umfasst 113 Seiten, 2 Tafeln und nicht weniger als 68
Textfiguren. Angesichts unserer finanziellen Lage ist es nicht zu vermeiden, die Autoren
zu Kostenbeiträgen heranzuziehen. Die an der Jahresversammlung in Luzern
vorgetragenen 20 Beiträge behandeln Themata aus den verschiedensten Gebieten der
Vertebraren- und Evertebratenpaläontologie.

Zum Schluss möchte ich allen Mitgliedern des Vorstandes für die mir während
meiner Amtstätigkeit erwiesene Hilfe herzlich danken., Ganz besonders
verpflichtet bin ich unserem Sekretär und Kassier, Herrn F. Burri, für seine
zuverlässige, rasche und initiative Mitarbeit, die mir meine Aufgabe sehr erleichtert hat.

Bern, den 24. August 1952.
Der Präsident : R. F. Rutsch.

B. Geschäftliche Sitzung
1. Nach Begrüssung der Mitglieder und Gäste verliest der Präsident den

Bericht des Vorstandes über das Jahr 1951/52. Zu Ehren des verstorbenen
Mitgliedes Josef Mayer-Grater erheben sich die Anwesenden.

2. Der Sekretär-Kassier referiert über die Jahresrechnung pro 1951. Die
Einnahmen belaufen sich auf Fr. 5972.85. Diesen stehen Ausgaben im Betrage von
Fr. 6213.80 gegenüber. Die Bilanz schliesst bei Aktiven von insgesamt Fr. 2213.70
und Passiven von Fr. 2535.— mit einem Defizit von Fr. 322.30 ab. Gegenüber dem
Passivsaldo des Vorjahres von Fr. 192.05 entspricht dies einem effektiven Rückschlag

von Fr. 130.25.
Das Vermögen hat sich um Fr. 482.55 vermindert und beläuft sich auf

Fr. 10 437.45.
3. Auf Antrag der Rechnungsrevisoren Dr. E. Gasche (Basel) und F. Burri

(Biel) wird dem Kassier Décharge erteilt.
4. Dem Bericht des Redaktors ist zu entnehmen, dass der Jahresbericht

pro 1951 auf Fr. 6872.— zu stehen kommt, wovon Fr. 1800,— von den Autoren
zu tragen sind.

5. Der Vorstand für das Biennium 1953/54 wird wie folgt bestellt:
Präsident: Dr. E. Kuhn, Zürich.
Vizepräsident: Dr. J. Hürzeler, Basel.
Sekretär-Kassier: F. Burri, Biel.
Redaktor: Dr. H. Schaub, Basel.
Beisitzer: Prof. Dr. R. F. Rutsch, Bern;

Dr. E. von Mandach, Schaffhausen.
Als Rechnungsrevisoren werden gewählt Dr. E. Gasche (Basel) und H. Schae-

fer (Basel).
6. Die finanzielle Lage der Gesellschaft bildete Gegenstand eines Gutachtens

und einer Vorstandssitzung in Ölten. Der dort gefasste Beschluss, Verhandlungen
zwecks Erhöhung des Beitrages der S.G.G. an unsere Gesellschaft in die Wege
zu leiten, wird von der Versammlung gutgeheissen.

7. Der Jahresbeitrag wird wie bisher auf Fr. 15.— (respektive Fr. 10.— für
Mitglieder der S.N.G.) festgesetzt. Die Mitgliedschaft auf Lebenszeit kann durch
einmalige Zahlung von Fr. 500.— erworben werden.

Biel, im November 1952.
Der Sekretär: F. Burbi.
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